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SCHREIBEN VOM[ ZUGER STADT- UND AMTSRAT BEAT II . ] ZURLAUBEN AN

DEN LANDSCHREIBER[ DER FREIEN AEMTER, BEAT JAKOB I . ]
ZURLAUBEN, BREMGARTEN

"Jch häb so vil überflüssig undt verdriessliche geschefft vor Augen , das ich

[mich ] dem dinigen [ Streit von Hptm . Beat Jakob I . Zurlauben mit Oberst Jakob

L u s s e r wegen finanzieller Forderungen in Zusammenhang mit ihren Frem¬

den Diensten in Florenz ] nit gnuogsam . . . [ annehmen ] kan . Hast hieby abermals
2

ein Mahnungbrieff von [ Oberstlt . und Hptm . Johann Kaspar ] C e b e r g , der

den Sontag anstellt , also würd ich dis wuchen Myner eignen anliggenden Nöthen

wegen nit ein stund von Hus kommen können , und sichest doch auch byligend,

wye nur uff dyn rath oder Angeben man mynen begärt . Also soldt disen Vorschlag

wider anderen und vilehender gedenkhen , wye myne Sachen zuo accomodieren
2

syendt . Und wyl fürnemblich syn Schw [ ager ] Melchioren [ H o n e g g e r ] sach

by Jüngster Jarrechnung uff geschwollen , H. [ alt ] Landtvogt [ der Freien Aemter

Jakob ] Andermatt [als Tagsatzungsgesandter Zugs ] bygewohnt , als möchte



er selbigen sambt H. Landtvogt [Ludwig ] Meyer [dem Tagsatzungsgesandten

Luzerns ] als angehenden Landtvogt [ der Freien Aemter ] und beed unparthysche

H. erpetten , damit sy was Jme fürzehalten werde , anhören und darüber sich
S

güetlich Jnschlachen möchten . Mynem zuo Muri gegebnen Rath nach ist einmal

der Tag differiert worden . Hüt hab ich dem H. Landtvogt Andermatt berichtet,

Kan also Schwager Melchior [ Honegger ] beeden Herren strax zueschryben , und

sy erpiten lassen . Jch hab fürwahr nit wyl Jme selbsten zuzeschryben

Des Müllers Sohn [ ev . der Sohn des Müllers auf der Wälismühle in Bremgarten,

Hans Rudolf Huber  gemeint ] ist auch nit hie fürgangen . Kanst Jm nach

anerpieten ettwan umb 10 Kronen ze verbürgen , so ers begärt " .

1 ) s . AH 59/17
2 ) Hiebei ging es vornehmlich um den Streit zwischen Schultheiss und Rat von

Bremgarten und Melchior Honegger wegen des Huserhofes in Lunkhofen , vgl.
dazu AH 40/52 sowie AH 3/74.

3 ) vgl . AH 59/22

Original , mit Siegel AH 59 , 45
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